


Wende zum Segen
Haggai 2, 10-19



Timeline
zum Buch

Haggai



Wende zum 
Segen

Bibeltext

Am vierundzwanzigsten Tag des neunten Monats, 
im zweiten Jahr des Darius, erging das Wort des 
HERRN an den Propheten Haggai folgendermaßen: 
So spricht der HERR der Heerscharen: Frage doch 
die Priester über das Gesetz und sprich: 

Haggai 2,10-11



Wende zum 
Segen

Bibeltext

Wenn jemand heiliges Fleisch im Zipfel seines 
Gewandes trägt und mit seinem Gewandzipfel Brot 
oder ein Gericht oder Wein oder Öl oder irgendeine 
Speise berührt, wird dieses dadurch heilig? Und die 
Priester antworteten und sprachen: Nein! 
Da sprach Haggai: Wenn aber jemand, der sich an 
einer Leiche verunreinigt hat, eines von diesen 
Dingen anrührt, wird es dadurch unrein? Und die 
Priester antworteten und sprachen: Es wird unrein! 
Da antwortete Haggai und sprach: Ebenso ist auch 
dieses Volk und diese Nation vor mir, spricht der 
HERR; so ist jedes Werk ihrer Hände und was sie 
dort opfern: Unrein ist es! 

Haggai 2,12-14



Wende zum 
Segen

Bibeltext

Und nun, achtet doch aufmerksam darauf, wie es 
euch ergangen ist vor diesem Tag und früher, ehe 
man Stein auf Stein legte am Tempel des HERRN! 
Bevor dies geschah, wenn man da zu einem 
Kornhaufen von 20 Scheffeln kam, so waren es nur 
10; wenn man zur Kelterkufe kam, um 50 Eimer zu 
schöpfen, so waren es bloß 20! 
Ich schlug euch mit Getreidebrand und mit 
Vergilben und Hagel, alles Werk eurer Hände; 
dennoch seid ihr nicht umgekehrt zu mir!, spricht 
der HERR. 

Haggai 2,15-17



Wende zum 
Segen

Bibeltext

So achtet nun aufmerksam darauf, von diesem Tag 
an und weiterhin, vom vierundzwanzigsten Tag des 
neunten Monats an, von dem Tag an, da der 
Grundstein zum Tempel des HERRN gelegt worden 
ist, achtet darauf! 
Liegt das Saatgut immer noch im Speicher? Hat 
auch der Weinstock, der Feigenbaum, der 
Granatapfel- und der Ölbaum noch nichts getragen? 
Von diesem Tag an will ich segnen! 

Haggai 2,18-19



Heilig oder unrein?
Haggai 2:10-14

1.



Wende zum 
Segen

1. Heilig oder 
unrein? 

Am vierundzwanzigsten Tag des neunten Monats, 
im zweiten Jahr des Darius, erging das Wort des 
HERRN an den Propheten Haggai…

Haggai 2,10



Wende zum 
Segen

1. Heilig oder 
unrein? 

Am vierundzwanzigsten Tag des neunten Monats, 
im zweiten Jahr des Darius, erging das Wort des 
HERRN an den Propheten Haggai…

• Haggai = „mein Fest“

• 24. Kislew: Vorbereitungstag auf Chanukka 
(25. Kislew) 

Haggai 2,10



Wende zum 
Segen

1. Heilig oder 
unrein? 

Weiterführend:

5Mo 17,9-11
Hes 44,23
Jer 18,18
Hes 7,26
Esr 4,3-4

So spricht der HERR der Heerscharen: Frage doch 
die Priester über das Gesetz und sprich: 

• Priestertora = Auskunft zur Auslegung der Tora

Warum werden die Priester angesprochen?

• Botschaft gilt den Priestern selbst
• Priester wurden an ihre Aufgabe erinnert
• Indirekt wird das Volk als eigentlicher Empfänger 

adressiert

Haggai 2,11



Wende zum 
Segen

1. Heilig oder 
unrein? 

Weiterführend:

3Mo Kap 1 – 7
3Mo 6,27 (20)

Wenn jemand heiliges Fleisch im Zipfel seines 
Gewandes trägt und mit seinem Gewandzipfel Brot 
oder ein Gericht oder Wein oder Öl oder irgendeine 
Speise berührt, wird dieses dadurch heilig? Und die 
Priester antworteten und sprachen: Nein! 

Was ist „heiliges Fleisch“? 
Was ist der Gewandzipfel?
Wurde das Gewand durch Kontakt mit dem heiligen 
Fleisch heilig?

➔ Es gibt keine Übertragungskette für Heiligkeit!

Haggai 2,12



Wende zum 
Segen

1. Heilig oder 
unrein? 

Weiterführend:

4Mo 19,11
4Mo 19,22

Da sprach Haggai: Wenn aber jemand, der sich an 
einer Leiche verunreinigt hat, eines von diesen 
Dingen anrührt, wird es dadurch unrein? Und die 
Priester antworteten und sprachen: Es wird unrein! 

➔Unreinheit kann unendlich weitergegeben werden,
Heiligkeit aber nur einmal!

Haggai 2,13



Wende zum 
Segen

1. Heilig oder 
unrein? 

Weiterführend:

1Mo 12,2

Ergebnis:

Da antwortete Haggai und sprach: Ebenso ist auch 
dieses Volk und diese Nation vor mir, spricht der 
HERR; so ist jedes Werk ihrer Hände und was sie 
dort opfern: Unrein ist es! 

Wer ist mit „dieses Volk“ und „diese Nation“ 
gemeint?

➔ Eindeutig die Juden!

Haggai 2,14



Gott verheißt Segen

Haggai 2,15-19

2.



Wende zum 
Segen

1. Heilig oder unrein? 

2. Gott verheißt 
Segen!

Weiterführend:

1Mo 12,2

Von diesem Tag an will ich segnen!

• Segensverheißung ohne Aufruf zur Umkehr
• am gleichen Tag wie die Feststellung der 

Unreinheit

Haggai 2,19



Wende zum 
Segen

1. Heilig oder unrein? 

2. Gott verheißt 
Segen!

Satz ohne Verb = keine Zeitform
➔ Zeit ergibt sich aus dem Kontext

Da antwortete Haggai und sprach: 
Ebenso war auch dieses Volk und diese Nation bis 
jetzt vor mir, spricht der HERR; 
so war jedes Werk ihrer Hände und was sie bis jetzt 
dort opfern: Unrein war es bis jetzt! 

Haggai 2,14



Wende zum 
Segen

1. Heilig oder unrein? 

2. Gott verheißt 
Segen!

Und nun, achtet doch aufmerksam darauf, 
wie es euch ergangen ist vor diesem Tag 
und früher, 
ehe man Stein auf Stein legte am Tempel des 
HERRN!

So achtet nun aufmerksam darauf, 
von diesem Tag an und weiterhin, 
vom vierundzwanzigsten Tag des neunten Monats 
an, 
von dem Tag an, da der Grundstein zum Tempel des 
HERRN gelegt worden ist, 
achtet darauf! 

Haggai 2,15+18



Wende zum 
Segen

1. Heilig oder unrein? 

2. Gott verheißt 
Segen!

Bevor dies geschah, 
wenn man da zu einem Kornhaufen von 20 
Scheffeln kam, so waren es nur 10; 
wenn man zur Kelterkufe kam, um 50 Eimer zu 
schöpfen, so waren es bloß 20! 
Ich schlug euch mit Getreidebrand und mit 
Vergilben und Hagel, alles Werk eurer Hände; 
dennoch seid ihr nicht umgekehrt zu mir!, spricht 
der HERR.

Auslöser der Wende zum Segen war die Umkehr zu 
Gott, der Gehorsam ihm gegenüber, der sich in der 
Fertigstellung der Grundmauern des Tempels zeigt. 

Haggai 2,16-17



Wende zum 
Segen

1. Heilig oder unrein? 

2. Gott verheißt 
Segen!

Liegt das Saatgut immer noch im Speicher? 
Hat auch der Weinstock, 

der Feigenbaum, 
der Granatapfel-
und der Ölbaum 

noch nichts getragen? 
Von diesem Tag an will ich segnen!

Haggai 2,19



Anwendung:

Die Wende zum Segen

3.



Wende zum 
Segen

1. Heilig oder unrein? 

2. Gott verheißt 
Segen!

3. Die Wende zum 
Segen

Weiterführend:

Eph 2,10
Eph 1,3-14

Die Wende zum Segen hat Voraussetzungen.
Mit der Wende geht alles los…
Erwarte den Segen Gottes und achte sorgfältig 
darauf!
Habe Geduld!
Was bedeutet Segen im Neuen Testament?
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